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Liebe Selbsthilfefreundinnen, 

liebe Selbsthilfefreunde, 

die warme Jahreszeit ist da und bringt uns die längsten Tage des 

Jahres. Die perfekte Zeit für Geselligkeit auf Festen, Feiern oder wie 

zuletzt auf unserer Selbsthilfefahrt.  

In diesem Zusammenhang danke ich den Kolleginnen und Kollegen 

der Selbsthilfekontaktstelle für die gelungene Organisation und 

allen Selbsthilfeaktiven für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Ich wünsche allen eine entspannte Sommerzeit, laue Abende und 

die Vorfreude auf den Urlaub. Nutzen Sie die Zeit für schöne 

Erlebnisse, gute Gespräche und wohlverdiente Erholung, damit wir 

im Herbst wieder gemeinsam durchstarten können. Zum Beispiel 

beim Filmabend am 22. September 2026 oder dem Jahrestreffen 

der Selbsthilfe im November. 

Ich freue mich darauf und wünsche bis dahin eine gute Zeit! 

Ihr         

Jörg Sauer  

Erster Kreisbeigeordneter  

Nutzern von Screen-Readern wird, um  ei ne volls tändig e Anzeige des Textes zu er halten, em pfohl en, di e D atei auf der Ordner ebene über das Kontex tmenü und die Ak tivier ung des Menüei ntr ages " öffnen mit" mit tels  ihres verwendeten Internet- Browsers zu l esen.  

Infobrief der Selbsthilfekontaktstelle 

im Gesundheitsamt, Landkreis Limburg-Weilburg 

Sommer 2026 

 

 

 

© Foto Ehrlich 

„Sommer ist, wenn die Seele lächelt.“ 

(Unbekannt)   © freepik 
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GKV-Reform: Selbsthilfe und Verbände sehen Nachbesserungsbedarf 

Die Bundesregierung hat ein umfangreiches Maßnahmenpaket zur Stabilisierung der 

gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) auf den Weg gebracht. Ziel ist es, die Finanzierung 

der Krankenkassen langfristig zu sichern und steigende Beiträge zu begrenzen. Der 

Gesetzentwurf soll ein drohendes Defizit in den kommenden Jahren ausgleichen und gehört 

zu den größten Reformvorhaben im Gesundheitsbereich der letzten Jahre. Geplant sind unter 

anderem Änderungen bei Verwaltungskosten, Beitragssätzen und Leistungen der 

Krankenkassen. Während die Bundesregierung die Reform als notwendigen Schritt zur 

finanziellen Stabilisierung bewertet, äußern Sozial- und Selbsthilfeverbände Bedenken. 

Der Paritätische Gesamtverband kritisiert insbesondere mögliche Mehrbelastungen für 

chronisch kranke Menschen, Menschen mit Behinderungen, Pflegebedürftige, pflegende 

Angehörige und einkommensschwache Haushalte. Zudem werde Prävention und 

Gesundheitsförderung aus Sicht des Verbandes nicht ausreichend berücksichtigt. Die 

Deutsche Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegruppen (DAG SHG) schließt sich dieser 

Einschätzung an und warnt vor zusätzlichen Belastungen für Menschen, die auf Leistungen 

der gesetzlichen Krankenversicherung besonders angewiesen sind.  

Quelle und weitere Informationen unter:  

https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@11090 

https://www.patient-und-selbsthilfe.de/aktuelles/nachrichten/key@1477 

 

Honorarkürzungen in der Psychotherapie sorgen für Kritik 

Zum 1. April 2026 wurden die Honorare für ambulante Psychotherapie gekürzt. Während der 

GKV-Spitzenverband die Vergütung weiterhin als ausreichend bewertet, warnen 

Berufsverbände und Fachorganisationen vor negativen Folgen für die Versorgung psychisch 

erkrankter Menschen. Die Kassenärztliche Bundesvereinigung hat rechtliche Schritte 

angekündigt, zudem gab es bundesweit Proteste. Bereits heute bestehen vielerorts lange 

Wartezeiten auf Therapieplätze. Fachleute befürchten, dass sich die Versorgungssituation 

durch die Kürzungen weiter verschärfen könnte. Gleichzeitig wächst die Bedeutung der 

gemeinschaftlichen Selbsthilfe: Aktuelle Berichte von Selbsthilfekontaktstellen zeigen, dass 

psychische Erkrankungen und Belastungen einen großen Teil der Anfragen und 

Neugründungen von Selbsthilfegruppen ausmachen. Selbsthilfe kann Betroffene unterstützen 

und entlasten, ersetzt jedoch keine professionelle psychotherapeutische Behandlung.  

Quelle und weitere Informationen unter:  

https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@11029 

 

 

Selbsthilfe & Gesundheit - Wissen 

https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@11090
https://www.patient-und-selbsthilfe.de/aktuelles/nachrichten/key@1477
https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@11029
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Bundesweiter Tag der Selbsthilfe 2026: Veranstaltungen jetzt anmelden 

Die NAKOS lädt auch 2026 wieder dazu ein, sich 

am bundesweiten Tag der Selbsthilfe am 16. 

September zu beteiligen. Selbsthilfegruppen, 

Kontaktstellen, Organisationen und alle 

Engagierten können ihre Aktionen und 

Veranstaltungen im offiziellen Veranstaltungs-

kalender anmelden. Ziel des Aktionstages ist es, 

die Vielfalt und Bedeutung der gemeinschaftlichen 

Selbsthilfe sichtbar zu machen.  

Ob Gesprächsangebot im Café, digitale Talkrunde oder Tag der offenen Tür – sowohl 

Veranstaltungen vor Ort als auch digitale Formate sind willkommen. Die eingereichten 

Veranstaltungen werden nach Prüfung auf der Aktionsseite der NAKOS veröffentlicht. 

Zusätzlich stellt die NAKOS wieder Materialien wie Texte, Grafiken und Social-Media-Vorlagen 

zur Verfügung. Anmeldungen sind rund um den 16. September möglich – die Veranstaltung 

muss nicht genau an diesem Tag stattfinden. Weitere Informationen und das Anmeldeformular 

finden Sie auf der Website der NAKOS.   

Anmeldung unter:   

https://survey.lamapoll.de/Veranstaltungsanmeldung-zum-Tag-der-Selbsthilfe-2026 
 

Quelle und weitere Informationen unter: https://www.nakos.de/aktuelles/tag-der-selbsthilfe/ 

  

Demokratie und Vielfalt in der Selbsthilfe stärken 

Demokratische Werte, Vielfalt und ein respektvolles Miteinander sind zentrale Grundlagen der 

gemeinschaftlichen Selbsthilfe. Passend dazu haben die NAKOS und der Paritätische 

Gesamtverband neue Informations- und Arbeitsmaterialien veröffentlicht. 

Die NAKOS stellt kostenfrei Handlungsempfehlungen, Positionspapiere und 

Orientierungshilfen zur Verfügung. Diese unterstützen Selbsthilfekontaktstellen und 

Selbsthilfeaktive dabei, demokratische Werte zu stärken und einen angemessenen Umgang 

mit demokratiefeindlichen Strömungen zu finden.  

Ergänzend hat der Paritätische Gesamtverband den Flyer „Gemeinsam für Demokratie und 

Vielfalt“ veröffentlicht. Er zeigt auf, wie demokratische Werte und gesellschaftlicher 

Zusammenhalt täglich in sozialen Einrichtungen, Projekten und Selbsthilfegruppen gelebt 

werden und ermutigt dazu, sich aktiv für Vielfalt und ein respektvolles Miteinander einzusetzen. 

Quelle und weitere Informationen unter:  

https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@11030 

https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@11179 

Angebote, Projekte & Materialien 

https://survey.lamapoll.de/Veranstaltungsanmeldung-zum-Tag-der-Selbsthilfe-2026
https://www.nakos.de/aktuelles/tag-der-selbsthilfe/
https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@11030
https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@11179
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Zeitstrahl zur Geschichte der Selbsthilfe veröffentlicht 

Die Deutsche Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegruppen (DAG SHG) hat einen umfassenden 

Zeitstrahl zur Geschichte der Selbsthilfe in Deutschland veröffentlicht. Auf 29 Seiten werden 

wichtige Entwicklungen, Gründungen von Selbsthilfeorganisationen und Kontaktstellen sowie 

bedeutende Veranstaltungen und Fachveröffentlichungen dokumentiert. Der Zeitstrahl bietet 

einen informativen Überblick über die Entwicklung der gemeinschaftlichen Selbsthilfe in 

Deutschland und ihre verschiedenen Etappen. Erarbeitet wurde das Dokument von Jürgen 

Matzat, Katrin Wieacker, Elke Tackmann und Dörte von Kittlitz.  

Weitere Informationen unter:  https://www.dag-shg.de/aktuelles/nachrichten/key@3840 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Künstliche Intelligenz in der Selbsthilfe 

Das Thema Künstliche Intelligenz (KI) gewinnt auch in der gemeinschaftlichen Selbsthilfe 

zunehmend an Bedeutung. Die NAKOS informiert deshalb über Fortbildungen, Leitlinien und 

Orientierungshilfen zum verantwortungsvollen Einsatz von KI. Im Mittelpunkt stehen Fragen 

zu Datenschutz, Vertraulichkeit und dem sicheren Umgang mit sensiblen Gesundheitsdaten. 

Gerade in der Selbsthilfe spielen Vertrauen und Verschwiegenheit eine zentrale Rolle. Auf 

ihrer Website bündelt die NAKOS verschiedene Angebote aus dem Bereich Selbsthilfe und 

gemeinwohlorientierter Organisationen – darunter Fortbildungen, Praxisleitfäden sowie 

Empfehlungen zum datenschutzkonformen Einsatz von KI-Tools. Die zusammengestellten 

Materialien sollen Selbsthilfegruppen, Fachkräfte und Organisationen dabei unterstützen, 

Chancen und Risiken von KI besser einzuordnen und verantwortungsvoll zu nutzen. 

Quelle und weitere Informationen unter:  

https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@10995 

Angebote, Projekte & Materialien 

© DAG SHG 

https://www.dag-shg.de/aktuelles/nachrichten/key@3840
https://www.nakos.de/aktuelles/nachrichten/key@10995
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Selbsthilfe im Dialog 2026: Jetzt anmelden 

Die AOK Hessen lädt Selbsthilfeaktive und 

Interessierte zur Veranstaltungsreihe „Selbsthilfe 

im Dialog 2026“ ein. Unter dem Motto „Du bist 

wertvoll – Mehr Mut, Kraft und Gelassenheit im 

Alltag“ finden zwischen August und November 

2026 insgesamt sechs kostenfreie 

Veranstaltungen in Hessen statt. Im Mittelpunkt 

stehen Themen wie Selbstwert, mentale Stärke 

und innere Widerstandskraft. Neben Vorträgen 

und Diskussionen erwarten die Teilnehmenden 

praxisnahe Workshops, unter anderem zu 

Selbstwertstärkung, Breath Work sowie digitalen 

Kommunikationsmöglichkeiten für die  Selbsthilfe. 
 

Die Teilnahme ist kostenfrei, ein gemeinsames 

Mittagessen ist inklusive. 

Anmeldung und weitere Informationen unter: 

aok.de/mk/hessen/selbsthilfe-im-dialog-2026/ 

 

 

 

 

 
 

Online-Seminare zur Selbsthilfeförderung für neue Selbsthilfegruppen 

 

Im Juli wird ein Online-Seminar zur Selbsthilfeförderung 

angeboten. Das Seminar richtet sich insbesondere an neu 

gegründete Selbsthilfegruppen, die erstmals Anträge auf 

Pauschal- oder Projektförderung stellen möchten. Ziel des 

Seminars ist die Information über die Fördermöglichkeiten 

und das Förderverfahren der gesetzlichen Krankenkassen 

in Hessen unter Berücksichtigung der aktuellen 

gesetzlichen Rahmenbedingungen. Erläutert werden die 

Fördervoraussetzungen sowie sämtliche Schritte von der 

Antragstellung bis zur Nachweiserbringung. Darüber hinaus 

wird auf die Unterschiede zwischen Pauschal- und 

Projektförderung eingegangen. 
 

Anmeldung: https://www.aok.de/mk/hessen/selbsthilfe-seminare/anmeldung/ 

Förderung & Unterstützung 

 

Termine 2026 

 

14. August                 Wiesbaden 

15. August              Bad Hersfeld 

26. September   Darmstadt 

7. November  Kassel 

13. November  Frankfurt 

14. November   Marburg 

 

Dienstag, 14. Juli 2026  

Uhrzeit: 18:30-20:00 Uhr 

https://www.aok.de/mk/hessen/selbsthilfe-im-dialog-2026/anmeldung/
https://www.aok.de/mk/hessen/selbsthilfe-seminare/anmeldung/
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Zukunftsmedizin für den ländlichen Raum – Ärzteversorgung 2030  

Selbsthilfe bringt wichtige Perspektiven in den Versorgungsbericht ein 
 

Im Rahmen des Projekts „Ärzteversorgung 2030“ 

erstellt der Landkreis Limburg-Weilburg einen 

partizipativen Versorgungsbericht zur aktuellen 

und zukünftigen Gesundheitsversorgung. Ziel ist 

es, gemeinsam mit Akteurinnen und Akteuren aus 

Gesundheitswesen, Pflege, Sozialbereich, 

Kommunen und Selbsthilfe Herausforderungen 

frühzeitig zu erkennen und Lösungen für eine 

zukunftsfähige Versorgung zu entwickeln. Ein 

wichtiger Bestandteil des Projekts war die 

Befragung der Selbsthilfegruppen im Landkreis. An 

der Befragung beteiligten sich 70 Selbsthilfeaktive 

aus unterschiedlichen Bereichen der Selbsthilfe 

und  brachten ihre Erfahrungen und 

Einschätzungen zur gesundheitlichen Versorgung im Landkreis ein. 

Zentrale Ergebnisse der Befragung 
 

➔ 79 % der Befragten nennen lange Wartezeiten als große Herausforderung. 

➔ 71 % sehen den Ärztemangel als zentrales Problem. 

➔ 73 % bewerten die aktuelle Versorgungssituation als sehr oder eher angespannt. 

➔ 66 % erwarten weitere Verschlechterungen der Versorgung in den kommenden Jahren. 

Besonders häufig wurden Schwierigkeiten bei Facharztterminen, mangelnde Erreichbarkeit 

von Praxen, fehlende Therapieplätze sowie Mobilitätsprobleme im ländlichen Raum genannt. 

Was wünschen sich die Selbsthilfegruppen? 

• bessere Vernetzung zwischen Selbsthilfe und Ärzteschaft 

• stärkere Öffentlichkeitsarbeit und Information 

• Förderung und Unterstützung der Selbsthilfe 

• mehr Schulungs- und Beratungsangebote 

• Ausbau digitaler Angebote 

• Verbesserung der Mobilität im ländlichen Raum 

Vielen Dank für die Beteiligung! 

Die Ergebnisse der Befragung fließen in den Versorgungsbericht des Landkreises Limburg-

Weilburg ein und helfen dabei, die tatsächlichen Erfahrungen von Betroffenen sichtbar zu 

machen. Die aktive Mitwirkung der Selbsthilfegruppen leistet damit einen wichtigen Beitrag zur 

Weiterentwicklung einer wohnortnahen und bedarfsgerechten Gesundheitsversorgung im 

Landkreis. 

Aktuelle Angebote aus dem 

Landkreis Limburg-Weilburg 
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Der Sommer ist da! - HITZEPORTAL des Landkreises 

 

Der Sommer klopfte schon im Mai an die Tür und 

das Hitzetelefon 70+ des Landkreises wurde wieder 

freigeschaltet. Warum so frühe Sensibilisierung und 

Warnung?  

Das ist kein Panikprogramm. Es ist vernünftig. 
Denn Hitze trifft nicht alle gleich. Während die 
meisten Leute sich über heiße Sommertage freuen 
und die Zeit draußen genießen, können solch 
extreme und plötzliche Temperaturschwankungen 
eine immense Belastung für den menschlichen 
Organismus bedeuten. Der Körper hat kaum Zeit, 
sich an die veränderten Bedingungen anzupassen. 
Besonders für Seniorinnen und Senioren, 
chronisch Kranke sowie pflegebedürftige 
Menschen, aber auch für Schwangere, Kleinkinder 
und Säuglinge stellen Hitzetage ein 
Gesundheitsrisiko dar. Hier gilt es, sich zu schützen 
und ein paar Tipps zu beachten. 
Kommen Sie gut durch die Sommerhitze und 

achten Sie auf sich und Ihre Mitmenschen! 
 

 

 

 

Woche der Demenz des Landkreises Limburg-Weilburg 

Nach der positiven Resonanz auf die erste Tagesveranstaltung zum Thema Demenz im 

vergangenen Jahr lädt das Sozialamt des Landkreises Limburg-Weilburg vom 22. bis 25. 

September 2026 erneut zur Woche der Demenz ein. Mit Vorträgen, Workshops und 

Beratungsangeboten möchte die Veranstaltungsreihe über das Krankheitsbild Demenz 

informieren, Unterstützungsangebote aufzeigen und den Austausch zwischen Betroffenen, 

Angehörigen, Fachkräften und Interessierten fördern. In Hessen leben derzeit rund 125.000 

Menschen mit einer Demenzerkrankung. Die Woche der Demenz trägt dazu bei, Wissen zu 

vermitteln, Verständnis zu fördern und Hilfsangebote im Landkreis sichtbar zu machen. 

22.09.: 10:30–12:00 Uhr Wohnraumberatung | 18:00–20:00 Uhr Filmabend und Podium 

23.09.: 10:30–12:00 Uhr Vortrag „Demenz – das Wichtigste!“  

            14:00–15:30 Uhr Vortrag „Demenz vorbeugen – (wie) geht das?“ 

24.09.: 10:30–12:00 Uhr Workshop für Angehörige 

            14:00–15:30 Uhr Online-Wohnraumberatung 

25.09.: 10:30–12:00 Uhr Workshop „Demenz und die fünf Sinne“ 

Alle Veranstaltungen finden – mit Ausnahme des Online-Angebots – im Sozialamt des 

Landkreises Limburg-Weilburg, Gartenstraße 1 in Limburg, statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an an aelterwerden@limburg-weilburg.de oder für 

die Kinoveranstaltung an selbsthilfe@limburg-weilburg.de 

Weitere Informationen unter: Woche der Demenz 2026 im Sozialamt – Information, 

Begegnung und Unterstützung für Betroffene und Angehörige: Landkreis Limburg-Weilburg 

mailto:aelterwerden@limburg-weilburg.de
mailto:selbsthilfe@limburg-weilburg.de
https://www.landkreis-limburg-weilburg.de/politik-verwaltung/presse-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilungen/details/woche-der-demenz-2026-im-sozialamt-information-begegnung-und-unterstuetzung-fuer-betroffene-und-angehoerige
https://www.landkreis-limburg-weilburg.de/politik-verwaltung/presse-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilungen/details/woche-der-demenz-2026-im-sozialamt-information-begegnung-und-unterstuetzung-fuer-betroffene-und-angehoerige
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Wann: Samstag, 12. Sep. 2026  

            von 11:00 – 12:30 Uhr 

  

Ort:  Kletterscheune Mensfelden                     

Sonntagsstraße 25 

65597 Hünfelden 

(eine Stufe ist zu überwinden) 

Info: Nadine Scholl (DMSG) 

           training@dmsg-hessen.de 

  0151-70 20 53 50 

 

 

Offener Treff rund ums Auge 

Am Mittwoch, dem 9. September 2026 um 15:00 Uhr findet wieder der „Offene Treff rund ums 

Auge“ der Beratungsstelle "Blickpunkt Auge - Rat und Hilfe bei Sehverlust" des Blinden- und 

Sehbehindertenbundes in Hessen e. V. statt. Das Thema des kommenden Treffs lautet: „Wenn 

Zucker in die Augen geht“ - Seheinschränkungen bei diabetischer Retinopathie, Referent: Dr. 

med. Carsten Spies, Oberarzt, Facharzt für Innere Medizin am St. Vincenz-Krankenhaus in 

Limburg. Veranstaltungsort ist der Sitzungsraum „Westerwald“ des Landkreises Limburg-

Weilburg, Schiede 43, 1. Stock Altbau. Eingeladen sind alle, die sich mit dem Thema 

"Sehbeeinträchtigung" auseinandersetzen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Weitere Informationen erhalten Interessierte bei: 

Beratungsstelle "Blickpunkt Auge - Rat und Hilfe bei Sehverlust"  

Telefon: 0 64 31 - 29 65 02   

Internet: www.blickpunkt-auge.de 

 

Schnupperklettern für alle – gemeinsam hoch hinaus!  

 

 

 

 

Am Samstag, den 12. September 2026, 

veranstaltet die DMSG Hessen in Kooperation 

mit dem Berg- und Klettersportverein Friends 

2001 Goldener Grund e.V. ein 

Schnupperklettern für alle. 

Egal ob mit oder ohne sportliche Vorerfahrung – 

dabei steht die Freude an Bewegung im 

Mittelpunkt! Menschen mit unterschiedlichen 

körperlichen Voraussetzungen sind willkommen, 

gemeinsam aktiv zu werden und sich 

auszuprobieren. 

Gerade bei neurologischen Erkrankungen wie Multiple Sklerose, Parkinson oder nach einem 

Schlaganfall bietet Klettern eine hervorragende Möglichkeit, Koordination, Kraft und 

Körperwahrnehmung zu fördern – und dabei noch jede Menge Spaß zu haben. 

✓ Teilnahme ohne Vorkenntnisse möglich 

✓ Notwendige Ausrüstung wird bereitgestellt 

Durchführung in sicherem und betreutem Rahmen 

✓ Kostenfreies Angebot 

 

 

http://www.blickpunkt-auge.de/
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Wann: Mittwoch, 11. Nov. 2026,  

           17:00–19:00 Uhr  

Wo:  EUTB Limburg-Weilburg, 

Walderdorffstr. 20 

65549 Limburg  

Info: Nadine Scholl  

(EUTB Beraterin) 

scholl.eutb@dmsg-hessen.de 

0151-70 20 53 50 

 
 

 
Leichte Sprache – verständlich kommunizieren  

 

 

 
 

      

In Kooperation mit Ruben Rhensius, Referent für 

Leichte Sprache und barrierefreie 

Kommunikation beim Caritasverband für die 

Diözese Limburg e.V., bietet die EUTB Limburg-

Weilburg eine Einführung in ein wichtiges 

Thema: verständliche Kommunikation für alle.  

Sie möchten wissen, wie Inhalte klar und einfach vermittelt werden können? In unserem 

Workshop erfahren Sie, was leichte Sprache ausmacht und wie sie sich von einfacher Sprache 

unterscheidet. Gemeinsam schauen wir uns an, warum Leichte Sprache so wichtig ist und 

welche Regeln dabei helfen, Texte und Gespräche verständlich zu gestalten. Neben kurzen 

theoretischen Einblicken steht vor allem die Praxis im Mittelpunkt: Probieren Sie selbst aus, 

wie Sie leichter sprechen und schreiben können! Der Kurs findet in Alltagssprache statt und 

ist offen für alle Interessierten – ganz gleich, ob beruflich oder privat. Es handelt sich um ein 

kostenfreies Angebot. 

Das erwartet Sie:  

      Einführung in leichte und einfache Sprach Unterschiede verständlich erklärt 

      Warum barrierefreie Kommunikation wichtig ist Die wichtigsten Regeln auf einen   
       

      Tipps für leichtes Sprechen im Alltag          Blick   

      Praktische Übungen    Kostenfreies Angebot 
 

Vortrag „Demenz begleiten“ 

Die Hospizdienste Limburg e.V. laden herzlich zum 6. Vortrag der Veranstaltungsreihe ein. 

Unter dem Thema „Demenz begleiten“ gibt Referentin Daniela Kiefer-Fischer, Trainerin für 

Palliative Care und Trauerbegleiterin, Einblicke in das Krankheitsbild Demenz. Sie zeigt 

Möglichkeiten im Umgang mit Betroffenen auf und eröffnet neue Perspektiven auf Menschen 

mit dieser Erkrankung. 

Montag, 29. Juni 2026, 19:30 Uhr  

Pfarrheim St. Hildegard, Tilemannstraße 5, 65549 Limburg (seitlicher Eingang links) 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Weitere Informationen finden Sie unter www.hospiz-limburg.de. 
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Neuer Selbsthilfewegweiser 2026 erschienen 

Der aktuelle Selbsthilfewegweiser für den Landkreis Limburg-Weilburg ist 

ab sofort verfügbar. Das Verzeichnis bietet einen Überblick über die 

Selbsthilfegruppen in der Region und ist sowohl in gedruckter Form als auch 

digital auf der Homepage der Selbsthilfekontaktstelle erhältlich. Gedruckte 

Exemplare können gerne bei der Selbsthilfekontaktstelle angefordert 

werden. Diese versendet bei Interesse kostenfrei mehrere Exemplare. Das 

aktualisierte Selbsthilfeverzeichnis finden Sie ab sofort auf unserer 

Internetseite unter:   

https://www.landkreis-limburg-

weilburg.de/fileadmin/landkreis/downloads/gesundheit/2026_SHG-

Verzeichnis_schmal_Juni_2026.pdf 

 

Fortbildung zum Thema Vorsorge für Selbsthilfegruppen 

Viele Menschen beschäftigen Fragen rund um 

Vorsorge, Selbstbestimmung und rechtliche 

Absicherung – insbesondere dann, wenn eine 

chronische Erkrankung, Behinderung oder 

besondere familiäre Situationen vorliegen. 

Gleichzeitig sind Informationen häufig kompliziert 

formuliert und schwer verständlich. In dieser 

Veranstaltung gibt die Referentin, Rechtsanwältin 

und Notarin Christina Schmitt, einen 

verständlichen und praxisnahen Überblick über 

wichtige Themen der rechtlichen Vorsorge. Im 

Anschluss stellt die Selbsthilfegruppe Muskel- und 

Gelenkerkrankte Limburg-Weilburg das Thema 

„Notfallmappe“ vor. Eine Notfallmappe hilft dabei, 

wichtige persönliche, medizinische und 

organisatorische Informationen übersichtlich 

zusammenzustellen und Angehörige im Ernstfall 

zu entlasten. Interessierte sind herzlich 

eingeladen, sich hierzu auszutauschen und eigene Erfahrungen einzubringen. Für 2027 ist 

darüber hinaus eine eigene Informationsveranstaltung zum Thema Notfallmappe geplant. Die 

Selbsthilfegruppe steht außerdem als Ansprechpartner für Fragen rund um 

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und weitere Themen der Vorsorge zur Verfügung. Die 

Veranstaltung richtet sich an Betroffene, Angehörige und Mitglieder von Selbsthilfegruppen. 

Interessierte wenden sich zwecks Anmeldung an die Selbsthilfekontaktstelle Limburg-

Weilburg: selbsthilfe@limburg-weilburg.de. 

Aktuelles aus der 

Selbsthilfekontaktstelle 

 

https://www.landkreis-limburg-weilburg.de/fileadmin/landkreis/downloads/gesundheit/2026_SHG-Verzeichnis_schmal_Juni_2026.pdf
https://www.landkreis-limburg-weilburg.de/fileadmin/landkreis/downloads/gesundheit/2026_SHG-Verzeichnis_schmal_Juni_2026.pdf
https://www.landkreis-limburg-weilburg.de/fileadmin/landkreis/downloads/gesundheit/2026_SHG-Verzeichnis_schmal_Juni_2026.pdf
mailto:selbsthilfe@limburg-weilburg.de
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Filmabend „Nicht allein mit Demenz - Wie Selbsthilfe Pflegende stärkt“  

 

Im Rahmen der Woche der Demenz laden das 

Sozialamt des Landkreises Limburg-Weilburg und 

die Selbsthilfekontaktstelle im Gesundheitsamt 

herzlich zu einem besonderen Filmabend mit 

anschließender Podiumsdiskussion ein. Die 

Veranstaltung findet am Dienstag, den 22. 

September 2026, von 18:00 bis 20:00 Uhr statt. 

Gezeigt werden der Kurzfilm „Zwei Zucker“ sowie 

die ZDF-Reportage „37 Grad – Sein Leben mit dem 

Vergessen“. Beide Filme widmen sich 

eindrucksvoll dem Thema Demenz und der 

Situation pflegender Angehöriger. Im Anschluss 

diskutieren Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, 

Gesundheitswesen, Selbsthilfe und Praxis über 

bestehende Unterstützungsangebote im Landkreis 

sowie zukünftige Perspektiven. Die Veranstaltung 

bildet zugleich den Auftakt zur geplanten 

Einführung der Pflegeselbsthilfe im Landkreis 

Limburg-Weilburg ab 2027 und richtet sich an 

interessierte Bürgerinnen und Bürger, Angehörige 

sowie Fachkräfte. Anmeldungen sind per E-Mail an selbsthilfe@limburg-weilburg.de oder 

telefonisch über die Selbsthilfekontaktstelle Limburg-Weilburg möglich. 

 

Aktion in Limburg zum Tag der Selbsthilfe 2026 

Auch im Landkreis Limburg-Weilburg werden sich 

die Selbsthilfekontaktstelle und Selbsthilfegruppen 

am bundesweiten Tag der Selbsthilfe am 16. 

September 2026 beteiligen und ein gemeinsames 

Zeichen für die Selbsthilfe setzen. Geplant ist ein 

gemeinsamer Informationsstand in der WERKStadt 

Limburg, an dem sich verschiedene Selbsthilfe-

gruppen aus der Region präsentieren können. Ziel 

ist es, die Vielfalt der Selbsthilfe vor Ort sichtbar zu 

machen und mit interessierten Bürgerinnen und 

Bürgern ins Gespräch zu kommen. 

Selbsthilfegruppen können sich präsentieren.  

Die Selbsthilfekontaktstelle freut sich auf eine 

vielfältige Beteiligung und darauf, gemeinsam die 

Selbsthilfe in der Region sichtbar zu machen. 

Standanmeldung: selbsthilfe@limburg-weilburg.de 

 

mailto:selbsthilfe@limburg-weilburg.de
mailto:selbsthilfe@limburg-weilburg.de
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Selbsthilfefahrt 2026: Gemeinsam unterwegs in Bonn und Bad Neuenahr-Ahrweiler   

Am 29. und 30. April 2026 führte die diesjährige 

Selbsthilfefahrt der Selbsthilfekontaktstelle nach 

Bonn und Bad Neuenahr-Ahrweiler. Insgesamt 62 

Teilnehmende aus verschiedenen Selbsthilfe-

gruppen des Landkreises nahmen an der 

gemeinsamen Reise teil. Unter dem Motto „Auf 

den Spuren unserer Demokratie“ erwartete die 

Gruppe ein abwechslungsreiches Programm mit 

historischen, politischen und kulturellen 

Eindrücken.  

 

Besucht wurden unter anderem das Adenauerhaus, das Haus der Geschichte, das ehemalige 

Regierungsviertel in Bonn sowie das Bundesministerium für Gesundheit. Ein weiterer 

Höhepunkt war die Führung durch den historischen Regierungsbunker in Bad Neuenahr-

Ahrweiler. Ergänzt wurde das Programm durch eine Nachtwächtertour durch die Bonner 

Innenstadt. Auch die Bonner Kirschblüte sorgte für besondere Eindrücke während der Reise.  

Neben den fachlichen und kulturellen Programmpunkten stand vor allem der Austausch 

zwischen den Teilnehmenden im Mittelpunkt. Die Fahrt bot Gelegenheit für Begegnungen, 

Gespräche und neue Kontakte über die Grenzen einzelner Selbsthilfegruppen hinaus. Dank 

der Unterstützung des Deutschen Roten Kreuzes konnte die Fahrt erneut inklusiv und 

barrierearm gestaltet werden. Auch Menschen mit Mobilitätseinschränkungen wurde so die 

Teilnahme ermöglicht. Die Selbsthilfekontaktstelle bedankt sich bei allen Mitwirkenden und 

Teilnehmenden für die gelungene gemeinsame Reise. 

 

Tag der Selbsthilfe 2027  -  40 Jahre Selbsthilfekontaktstelle im Landkreis 

 

Die Selbsthilfekontaktstelle Limburg-Weilburg feiert im Jahr 

2027 ihr 40-jähriges Bestehen. Unter dem Motto 

„Selbsthilfe stärken. Seit 1987.“ möchten wir dieses 

besondere Jubiläum gemeinsam mit Ihnen begehen und 

laden schon heute herzlich dazu ein, sich den Termin 

vorzumerken: Am 18. September 2027 von 10:00 bis 

15:00 Uhr findet unsere Jubiläumsveranstaltung in der 

Stadthalle Limburg statt. Geplant ist ein großer Tag der 

Selbsthilfe, bei dem sich zahlreiche Selbsthilfegruppen und 

Beratungseinrichtungen aus dem Landkreis Limburg-

Weilburg mit Informationsständen präsentieren.  

Darüber hinaus erwartet Sie ein Podiumsgespräch unter dem Titel „40 Jahre Selbsthilfe – Was 

war, was ist, was kommt?“, bei den Vertreterinnen und Vertreter aus Selbsthilfe, 

Gesundheitswesen und Politik gemeinsam auf vier Jahrzehnte Engagement zurückblicken 

und Perspektiven für die Zukunft entwickeln. Weitere Informationen zum Programm sowie zu 

Beteiligungsmöglichkeiten folgen in den kommenden Monaten.  
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Selbsthilfegruppe für Menschen mit Beinamputation 

Während andere Betroffenengruppen, etwa 

Menschen mit Krebs, Multipler Sklerose oder 

Querschnittlähmung, durch intensive 

Öffentlichkeitsarbeit sichtbar sind, bleiben 

Menschen mit Amputationen im Alltag häufig 

unerkannt. Moderne kosmetische und technische 

Versorgungen tragen zwar wesentlich zur 

Lebensqualität bei, führen jedoch zugleich dazu, 

dass Amputationen oft erst auf den zweiten Blick 

wahrgenommen werden.  

Dennoch haben gerade Menschen, die von einer Amputation betroffen sind, spezielle 

Herausforderungen zu bewältigen, die in der Gesetzgebung und auch in der Gesellschaft 

häufig zu wenig Beachtung finden. Menschen, die sich an einer geplanten Selbsthilfegruppe 

für Menschen mit Amputationen im Raum Limburg interessieren, wenden sich an die 

Selbsthilfegruppe in Planung „beinamputiert-wir-gehen gemeinsam!“:   

shg.bwg-mittelhessen@gmx.de 

 

Selbsthilfegruppe für Eltern von „Sternenkindern“               

 

Der Verlust eines Kindes ist ein tief 

einschneidendes Erlebnis, das das Leben der 

betroffenen Eltern nachhaltig verändert. Trauer, 

Sprachlosigkeit, Rückzug oder das Gefühl, mit 

dem eigenen Schmerz allein zu sein, begleiten 

viele Familien über lange Zeit. Oft fehlt im 

persönlichen Umfeld das Verständnis für die 

besondere Situation oder der Raum, offen über die 

eigenen Gefühle sprechen zu können. Die 

geplante Selbsthilfegruppe soll betroffenen Eltern 

einen geschützten Raum bieten, in dem sie mit 

ihren Erfahrungen, Gedanken und Gefühlen nicht 

allein sind.   

 

Im Mittelpunkt stehen der offene Austausch mit anderen Betroffenen, gegenseitiges 

Verständnis sowie die Möglichkeit, Kraft und Halt in der Gemeinschaft zu finden. Die Treffen 

sollen monatlich in Weilmünster stattfinden. Bei Interesse wenden Sie sich an die 

Selbsthilfekontaktstelle. 

Aktuelles aus den 

Selbsthilfegruppen 

mailto:shg.bwg-mittelhessen@gmx.de
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Neue Selbsthilfegruppen 

 

Selbsthilfegruppe Eltern von ADHS-betroffenen Kindern 

Eltern von ADHS-betroffenen Kindern stehen im 

Alltag häufig vor besonderen Herausforderungen. 

Unruhe, Konzentrationsschwierigkeiten, 

emotionale Belastungen oder Konflikte im 

familiären und schulischen Umfeld können 

Familien stark beanspruchen. Nicht selten fühlen 

sich Eltern mit ihren Sorgen, Fragen und 

Erfahrungen alleingelassen oder missverstanden.  

Die geplante Selbsthilfegruppe soll betroffenen 

Eltern einen geschützten Raum bieten, um sich offen über ihre Erfahrungen auszutauschen, 

Verständnis zu erfahren und voneinander zu lernen. Im Mittelpunkt stehen gegenseitige 

Unterstützung, praktische Alltagserfahrungen sowie die Möglichkeit, Kontakte zu anderen 

betroffenen Familien zu knüpfen. Das erste Treffen fand am Donnerstag, den 11. Juni 2026, 

um 18:00 Uhr in Bad Camberg-Schwickershausen - „In der Hohl“ statt, weitere regelmäßige 

Treffen sind geplant. Eine zukünftige Teilnahme ist nach vorheriger verbindlicher Anmeldung 

möglich. Interessierte Eltern wenden sich direkt an die Gruppe per E-Mail an: 

Sascha@Glimmann.de.  

 

Selbsthilfegruppe für Mütterlose Mütter 
 

Der Verlust der eigenen Mutter kann eine 

tiefgreifende Veränderung im Leben bedeuten. 

Neben der Trauer fehlen vielen Frauen im Alltag 

vertraute Gespräche, Rat und emotionale 

Unterstützung durch die eigene Mutter – gerade in 

Fragen rund um Schwangerschaft, Erziehung und 

Familienleben. Gleichzeitig sind viele Betroffene 

selbst stark eingebunden in die Verantwortung für 

ihre eigenen Kinder, was die emotionale Belastung 

zusätzlich verstärken kann. Der Austausch mit 

anderen Frauen in einer ähnlichen Lebenssituation 

kann dabei helfen, diese Erfahrungen besser 

einzuordnen, Gefühle zu teilen und neue Kraft im 

gemeinsamen Verständnis zu finden. Das nächste 

Treffen findet am Mittwoch, den 19. August 2026, 

um 20:00 Uhr im Pfarrheim „Alte Schule in 

Obertiefenbach statt.  

Interessierte Frauen wenden sich vertrauensvoll an die Initiatorin der Gruppe per E-Mail an: 

muetterlosemuetter.selbsthilfe@gmail.com  

mailto:Sascha@Glimmann.de
mailto:muetterlosemuetter.selbsthilfe@gmail.com
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Adipositas-Selbsthilfegruppen im Austausch mit Politik 

Am ersten Juniwochenende veranstalteten die 

Adipositas-Selbsthilfegruppen Limburg und 

Waldbrunn mit Unterstützung der Deutschen 

Adipositas Allianz (DAA) und des AcSDeV einen 

Workshop zum Thema Adipositas. Besonders 

erfreulich war die Teilnahme von Vertretern der 

Kommunal- und Landespolitik, die sich 

gemeinsam mit Betroffenen und Fachleuten über 

die Herausforderungen der Erkrankung 

austauschten. Nach der Begrüßung durch 

Andreas Herdt und Michael Hofmann folgten 

Fachvorträge. In der anschließenden Diskussion 

standen die Themen Therapie, 

Folgeerkrankungen sowie die Auswirkungen von 

Adipositas auf den Alltag der Betroffenen im 

Mittelpunkt. Angesichts von rund zehn Millionen 

Betroffenen in Deutschland und der inzwischen 

anerkannten Einstufung von Adipositas als 

Krankheit wurde die Notwendigkeit weiterer 

Aufklärung und politischer Unterstützung deutlich 

hervorgehoben. Die Teilnehmenden vereinbarten, 

den konstruktiven Dialog fortzusetzen. Die 

Organisatoren bedanken sich bei allen Beteiligten 

für den offenen und wertschätzenden Austausch. 

 

Jubiläen der Selbsthilfegruppen 2026 

In diesem Jahr haben viele Selbsthilfegruppen ein Jubiläum. Die Selbsthilfekontaktstelle und 

der Landkreis Limburg-Weilburg gratulieren allen Selbsthilfegruppen ganz herzlich und 

danken für ihren langjährigen Einsatz und ihr Engagement im Bereich der Selbsthilfe. 

• 100-jähriges Bestehen – Gehörlosengemeinschaft St. Georg Limburg 

•   45-jähriges Bestehen – Frauen nach Krebs – SHG Limburg 

•   30-jähriges Bestehen – Kreuzbund DV Limburg e.V. 

•   25-jähriges Bestehen – Guttempler Gesprächsgruppe Weilburg  

•   25-jähriges Bestehen – Sonnenblume – SHG gegen Ängste und Depressionen 

•   25-jähriges Bestehen – Zöliakie Selbsthilfegruppe 

•   25-jähriges Bestehen – Fibromyalgie SHG (Arbeitskreis der Rheuma-LIGA) 

•   25-jähriges Bestehen – Limburger Diabetiker 

•   15-jähriges Bestehen – Fibromyalgie Selbsthilfegruppe 

•   10-jähriges Bestehen – SHG Seelenschnupfen  

•   10-jähriges Bestehen – Prostatakrebs Limburg-Weilburg 

•   10-jähriges Bestehen – JuP Lahn, Jung & Parkinson, Die Selbsthilfe e.V. 
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Interview mit der SLAA-Selbsthilfegruppe - „Es tut gut, dass man nicht allein ist“ 

 

Seit Februar 2025 gibt es in Limburg eine 

Selbsthilfegruppe der SLAA – Anonyme Sex- und 

Liebessüchtige. Sie bietet Menschen mit 

emotionaler Abhängigkeit oder Sex- und 

Liebessucht einen geschützten Raum zum 

Austausch. Grundlage ist das 12-Schritte-

Programm, das Selbstreflexion, Verantwortung 

und gegenseitige Unterstützung verbindet. 
 

Seit wann besteht die Selbsthilfegruppe und wie ist sie entstanden?   

Die Gruppe besteht seit Februar 2025. Sie wurde mit Unterstützung der Selbsthilfe-

Kontaktstelle und des SLAA-Dienstbüros gegründet. Dadurch erhielten wir ein Starterpaket mit 

Literatur und Informationen.  

Wie häufig trifft sich die Gruppe und wie verläuft ein Gruppentreffen?   

Die Gruppe trifft sich wöchentlich für 90 Minuten. Es gibt einen festen Meetingleitfaden für 

Beginn und Abschluss. Dazwischen wird Literatur gelesen und über das Gelesene sowie über 

eigene Erfahrungen gesprochen.  

Welche Gruppenregeln oder Rituale haben sich bewährt?   

Beiträge anderer werden nicht kommentiert, die Leitung des Meetings wechselt und alle sind 

gleichberechtigt. Neben den Treffen gibt es Literatur und Fragen, die auch zu zweit, in 

Kleingruppen oder allein bearbeitet werden können. Das Programm ist spirituell und anonym. 

Was bewegt Sie dazu, regelmäßig zu den Gruppentreffen zu kommen?   

Das vertrauensvolle Miteinander, die Anonymität sowie Annahme und Verständnis der 

anderen Mitglieder schaffen eine angenehme Atmosphäre. Es macht Mut, von den 

Erfahrungen anderer zu hören und zu merken, nicht allein zu sein. Offenheit und Ehrlichkeit 

tun gut. Jeder spricht nur von sich selbst, Ratschläge werden nicht gegeben. Oft hilft es bereits, 

Probleme auszusprechen.   

Was kann die Gruppe bewirken – persönlich und allgemein?   

Durch ehrliches Zugeben eigener Probleme kann sich das Verhalten verändern und der 

Umgang mit der Sucht verbessern. Einsamkeits- und Isolationsgefühle können abnehmen. 

Zuhören und über sich selbst sprechen kann zu mehr Akzeptanz, Gelassenheit, 

Lebensqualität und Leichtigkeit führen.   

Was ist Ihnen noch wichtig zu sagen?   

Es wäre wünschenswert, wenn die Gruppe weiterwachsen würde, da möglicherweise noch zu 

wenige Menschen von diesem Angebot wissen. Unterstützung gibt es durch die 

Teilnehmenden, den Kreis mit einem kostenlosen Gruppenraum sowie die 

Selbsthilfekontaktstelle, durch die das Meeting schnell gegründet werden konnte. 

Name:  SLAA – Anonyme Sex- und Liebessüchtige 

Treffen: jeden Dienstag, 19:15 – 20:45 Uhr, Frankfurter Str. 32, Limburg 

Hinweis:  kostenfrei, anonym und vertraulich 

Kontakt:  https://slaa.de/, vor erstem Besuch telefonische Kontaktaufnahme 
 

Die Selbsthilfegruppe wird nicht professionell angeleitet und ersetzt keine Therapie oder Beratung. Sie kann 

jedoch eine wertvolle Ergänzung und Unterstützung sein. 

https://slaa.de/
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o 16. September 2026, 10:00-18:00 Uhr: Infostand „Tag der Selbsthilfe“ 

o 22. September 2026, 18:00 Uhr: „Nicht allein mit Demenz“ – Film & Podium 

o 23. Oktober 2026, 15:00 Uhr: Fortbildung „Vorsorge“ 

o 12. Nov. 2026, 18:00 Uhr: Jahrestreffen der Selbsthilfegruppen 

o 18. September 2027, 10:00-15:00 Uhr: Tag der Selbsthilfe – 40 Jahre  

Mo. und Fr.:  8:00-13:00 Uhr  
Di., Mi., Do.:  8:00-14:30 Uhr 

Telefon: 06431 296-635                                                                                           

E-Mail:   selbsthilfe@limburg-weilburg.de                                                                         

Internet: www.selbsthilfe-limburg-weilburg.de       

 

 
 

 

 

 

 

 

Termine 2026 der Selbsthilfekontaktstelle 

 

   

 

 

 

Kontakt zur Selbsthilfekontaktstelle 

. 

 

 

 

 

 

 

 

Eigene Veröffentlichungen 

Wenn Sie möchten, veröffentlichen wir im „Rückenwind“ auch sehr gerne Neuigkeiten, 

Veranstaltungstermine und Aktuelles aus Ihren Selbsthilfegruppen. Den Text hierzu senden 

Sie uns bitte bis zum 1. September 2026 als Word-Datei an selbsthilfe@limburg-weilburg.de. 

 

Impressum 

Herausgeber: Landkreis Limburg-Weilburg, Selbsthilfekontaktstelle im Gesundheitsamt 

Fachbereich Grundsatzangelegenheiten und Verwaltung, Sachgebiet Allgemeine Verwaltung, 

Schiede 43, 65549 Limburg a. d. Lahn. Redaktion: Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 10 

Absatz 3 MDStV: Verwaltungsleiter Gesundheitsamt (Anschrift wie oben)  

 

Datenschutz 

Wenn Sie unseren Newsletter nicht mehr erhalten möchten, senden Sie uns gerne eine E-Mail 

mit dem Betreff „Infobrief“ an: selbsthilfe@limburg-weilburg.de  

Auf einen Blick 

mailto:selbsthilfe@limburg-weilburg.de
mailto:selbsthilfe@limburg-weilburg.de

